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Werde ein Teil von Trittau Online!
Als wachsendes Unternehmen sind wir bestrebt, unsere internen Abläufe zu optimieren 

und möchten eines unserer Betätigungsfelder mit Deiner persönlichen Note versehen.

Deshalb suchen wir per sofort: 
DICH – als VERTRIEBSMITARBEITER (m/w/d)

Du identifi zierst Dich mit der Marke „Trittau Online“?

Du hast keine Scheu, mit anderen Menschen in Kontakt zu treten?

Du bist sowohl am Telefon als auch im persönlichen Kontakt mit unseren Kunden ein 
angenehmer Zeitgenosse?

Du bist motiviert und möchtest im Nebenerwerb das nötige Kleingeld zur Erfüllung Deiner 
Wünsche verdienen?

Dann bieten wir Dir eine spannende Möglichkeit, dein Gehalt aufzubessern. Mit einem lukrativen 
Provisionsmodel kannst Du als fl eißiger Vertriebler Deine Wünsche erfüllen.

Interesse? Dann freuen wir uns auf Deine aussagekräftige Vorstellung per E-Mail an:
redaktion@trittau-online-magazin.de

Anzeige

„Trittau Online – Das Magazin“

Da ist für jeden etwas dabei.

Nutzen Sie die Chance und 
präsentieren Ihr Unternehmen 

auf Hochglanz.

Wir freuen uns auf Sie.


redaktion@trittau-online-magazin.de
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ÄRZTE IN TRITTAU

GEMEINDE TRITTAU

ALLGEMEINMEDIZIN

Karen Hartwig 
Bahnhofstr. 37
22946 Trittau

Tel.: 04154/ 81 0 88

Dr. Matthias Johansons
 Kirchenstr. 34 
22946 Trittau  

Tel.: 04154/ 2305 
E-Mail: praxis@johansons.de

Dr. E. Pohl
 Kirchenstr. 38a

22946 Trittau
Tel.: 04154/ 8 10 18

 www.praxisgemeinschaft-trittau.de

AUGENHEILKUNDE

Dr. Martin Heidemann 
Europaplatz 3
 22946 Trittau 

Tel.: 04154/ 82 72 0 
www.augenheidemanntrittau.de

FRAUENHEILKUNDE

Kerstin Hagen-Torn & Dr. Andrea Zingel 
Bahnhofstr. 37  
22946 Trittau 

Tel.: 04154/ 810 48

Frau Kurtulus & Dr. S. Griese 
Kirchenstr. 38a 
22946 Trittau

 Tel.: 04154/ 8 10 18
E-Mail: info@shakra-griese.de

www.praxisgemeinschaft-trittau.de

Der Bürgermeister
Europaplatz 5
22946 Trittau

Tel.: 04154 / 80 79 - 0
Fax: 04154 / 80 79 - 75

E-Mail: info@trittau.de
Web: www.trittau.de

Öffnungszeiten

Weitere Termine nach Vereinbarung

Montag:  07.00 - 12.30 Uhr
Dienstag: 08.30 - 12.30 Uhr
Mittwoch:  geschlossen
Donnerstag:  15.00 - 18.30 Uhr
Freitag: 08.30 - 12.30 Uhr

APOTHEKEN

POST-APOTHEKE
Poststr. 10 

22946 Trittau
Tel.: 04154/ 2230

MARKT APOTHEKE
Kirchenstraße 6  

22946 Trittau
04154/ 842905

DIE ALTE APOTHEKE
Kirchenstraße 44  

22946 Trittau
04154/ 841591

APOTHEKE LÜTJENSEE
Up de Höh 1

22952 Lütjensee
04154/ 76 25

NOTDIENSTE UNTER:
www.aponet.de
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Käufercourtage: 2,98% inkl. 19% MwSt. Kaufpreis: € 598.500,-

Ruhig gelegenes Einfamilienhaus 
mit großem Garten 
in 22946 Trittau 

Wohnfläche: ca.     178 m²
Grundstück: ca.  1.020 m²
Baujahr: 1968/ 1980 Aufstockung
Energie: Bedarfsausweis: 

132,9 kWh/(m²a), 
Gas-Heizung,   
Energieeffizienzklasse: E

Wir freuen uns auf Ihren Anruf! 04154-795901 www.Thonhauser-Immobilien.de

NEU

Anzeige

Kundendienst  ·   Wartung Öl + Gas  ·   Solar  
Rohrreinigung ·   Flachdachsanierung  

Tel.: 04154 67 66  ·  Mobil: 0179 516 80 95 
Fax: 04154 999 24 30 · Mail: info@rundtechnik.de   
Internet : www.rundtechnik.de 
Sieker Str. 1a  ·   D-22946 Großensee    

Anzeige

Anzeige

Büro Kirchenstraße 32, 22946 Trittau  
Telefon 04154 / 842 80 70 
Webseite www.bestatterintrittau.de

Die schönsten Erinnerungen sind die,  
die einem ein Lächeln ins Gesicht zaubern.

Sich von einem geliebten Menschen zu verabschieden, fällt schwer.  
Die Gefühle fahren Achterbahn, nichts ist mehr, wie es war. 

Wir gehen den Weg mit Ihnen GEMEINSAM, unterstützen Sie dabei,  
die Wünsche Ihres geliebten Menschen zu erfüllen und behalten  

auch immer im Blick, was SIE gerade brauchen.

Und wenn Sie sich mit einem Lächeln an die Zeit des Abschieds 
zurückerinnern können, ist ein großer und wichtiger Schritt für die  

vor Ihnen liegende Zeit getan.

Was wir tun, tun wir mit Herz.

Anzeige
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Vereinbaren Sie Ihren Termin! 
- jetzt unverbindlich anfragen -

Martin Sieg - Ihr Experte in Trittau
0171-500 33 88 | service@msfinanzkonzepte.de
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Martin Sieg

„FINANZIERENWAR NOCH NIE SO EINFACH.“

+ 20-jährige Expertise
+ bankenunabhängig 
+ Top-Konditionen
+ 500 Kreditinstitute

IMMOBILIENFINANZIERUNG

K a u f • N e u b a u • A n s c h l u s s f i n a n z i e r u n g • Um s c h u l d u n g

Vereinbaren Sie Ihren Termin! 
- jetzt unverbindlich anfragen -
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+ 20-jährige Expertise
+ bankenunabhängig 
+ Top-Konditionen
+ 500 Kreditinstitute

IMMOBILIENFINANZIERUNG

K a u f • N e u b a u • A n s c h l u s s f i n a n z i e r u n g • Um s c h u l d u n g

Anzeige

„Die singenden Opas“ erfreuen 
wieder Kindergartenkinder

Witzhave – Mit ihrem Programm „Wo die 
wilden Kerle wohnen“ von Maurice Sendak 
haben „Die singenden Opas“ ihre diesjährige 
Tour durch die Kindergärten unserer Region 
gestartet. Den Auftakt machten die fünf stimm-
gewaltigen Sänger in Großensee und Witz-
have. Gemeinsam mit ihrer Gitarristin Juli-
ane Ebert-Schulz erzählen sie bei ihrem gut 
eine halbe Stunde andauernden Auftritten 
die aufregende Geschichte des wilden Max 
und untermalen sie eindrucksvoll mit Lied-
ern wie „Eine Seefahrt die ist lustig“, „Die 
Gedanken sind frei“ sowie der deutschen 
Fassung von „Wellerman“. Tosenden Applaus 
gab es von den jubelnden Kindern und Er-
zieherinnen und Erziehern gleichermaßen.

Derzeit wird an weiteren Auftritten gearbeitet. 
Wer das Ensemble für einen Kindergarten bu-
chen möchte, der kann dies gerne per E-Mail 
unter die-singenden-opas@web.de tun. ▪ (BB)

Fortsetzung nächste Seite

AUS DER 
REGION

Sie hofften auf ein 
Wunder – nun ist 
es geschehen!
Das „Trittolino“ bleibt erhalten

Trittau –Unzählige Menschen und langjäh-
rige Wegbegleiter haben bis zum Schluss mit 
den Hebammen Marion Glabisch & Melanie 
Petitjean an den Fortbestand ihres Traumes 
geglaubt (wir berichteten im Januar). Leider 
ohne Erfolg. Die Kämpfe zu einem mögli-
chen Erhalt wurden nach etlichen Ideen und 
Gesprächen eingestellt, die Einrichtung aus 
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Fortsetzung nächste Seite

Nord, Ost, Süd, West,
to Huus is best!

Ihre persönliche 
Vermittlung für
>  Verkauf & Vermietung,
>  Miete & Kauf Ihrer 
schönsten Immobilie!

Sylke Süß Immobilienmaklerin (IHK)
Tel 04154 79 5767  •  info@suessimmobilien.de

www.suessimmobilien.de

Famila sponsert Waschmaschine für ukrainische 
Flüchtlinge 
Trittau – Der Kirchengemeinderat hat sich entschlossen, dass ehemalige Pastorat für 18 Flüchtlinge aus der Ukraine zur Verfü-
gung zu stellen. Das Gebäude stand leer und wurde in nur 14 Tagen renoviert. Nun ist das Gebäude bewohnt und durch die 
große Unterstützung vieler Menschen, war es an nur einem Tag möbliert. Katrin Röttinger vom Kirchengemeinderat und Olaf Abitz 
der ehrenamtlich die Aktion unterstützt, durften freudestrahlend beim Famila Markt in Trittau eine nagelneue Waschmaschine 
in Empfang nehmen. Andre Gätke der stellvertre-
tende Warenhausleiter bei Famila in Trittau sah es als 
Herzensangelegenheit an, diese Aktion zu unterstützen. 
Neben der Waschmaschine wurde noch Weichspüler, 
Waschmittel, Wäscheständer und Naschen 
übergeben.                                                       ▪ (JPG)

den Räumen entfernt und das Kapitel abgeschlossen.

Ein Sprichwort sagt: “Wenn sich eine Tür schließt, 
dann öffnet sich eine neue.“

Und genau dies ist geschehen. Na ja, genau genom-
men öffnet sich nicht eine neue Tür, sondern die 
gleiche wie vorher. Zumindest physisch, denn das 
„Trittolino“ wird einen Teil der bisherigen Räumlich-
keiten weiter nutzen können. Quasi bei Übergabe an 
den neuen Mieter (Haus&Grund) stellte sich heraus, 
dass dieser nicht die gesamte Fläche benötigen wird, 
wodurch eine wunderbare Brücke mit Fahrtrichtung 
„Trittolino“ gebaut wurde.

Im Mai wird es also in einem Teil der gewohnten 
Umgebung mit dem vollumfassenden Service von 
Geburtsvorbereitung, Rückbildung und Babymas-
sage weitergehen. Wer möchte, kann sich aber 
auch wie gewohnt auf die häusliche Betreuung ver-
lassen. „Wir freuen uns über die entgegengebrachte 
Wertschätzung an unserer Arbeit und werden unsere 
Passion weiter ausleben“, so Marion Glabisch & 
Melanie Petitjean.                                                     ▪ (BB)

" Wenn sich eine Tür schließt,
dann öffnet sich eine Neue"
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Dreh und Angelpunkt der 37. Stormarn Rallye war am 
02.04.2022 das Gut Basthorst. Auf dem Gut Basthorst befand 
sich das Fahrerlager. Bei 8 Wertungsprüfungen, holten die 
Fahrerinnen und Fahrer das Beste aus ihren Fahrzeugen raus. 
An den Strecken versammelten sich viele Zuschauer, die bei 
schönstem Frühlingswetter eine spannende Motorsportveran-
staltung verfolgen konnten. Streckenposten, Rettungsdienst, 
Helferinnen und Helfer vom THW und die Freiwilligen Feuer-
wehren sorgten bei der Veranstaltung für die Sicherheit. Am 
Ende dürfen die Veranstalter vom MSC Trittau wieder stolz 
auf sich sein, die 37. Stormarn Rallye war erneut ein voller 
Erfolg.                                                                   ▪ (JPG)

IHRE ZINGELMANN-GRUPPE
Bauleitverfahren, Planung, Abbruch, Erschließung und Vermarktung direkt durch uns! 

Bauleitverfahren 
Projektierung
Vermarktung

www.bauland-24.com
info@bauland-24.com

Telefon 04154/898 12 13

Abbruch
Erschließung

Erdbau

www.zingelmann-trittau.de
info@zingelmann-trittau.de

Telefon 04154/993 67-0

Betriebsaufgabe?
Wir kaufen Ihren Hof !

Anschrift: Eichenweg 6 in 22964 Dahmker

37. Stormarn Rallye ein 
voller Erfolg 
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IHRE ZINGELMANN-GRUPPE
Bauleitverfahren, Planung, Abbruch, Erschließung und Vermarktung direkt durch uns! 
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www.bauland-24.com
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Modul 1-5 LKW u. Bus

Gabelstapler-

schulungen

Weiterbildung

City-Logistiker

Teleskoplader-

Ausbildung

Sicherheits-

unterweisungen

Weiterbildungen

Führungskräfte

Ladungs-

sicherungsseminare

Logistik
Schulungs- und
Kompetenzzentrum
fit für den Job.

www.staplerschule-trittau.de

0 41 54 - 70 97 59

AnzeigeAufhebung der 
Maskenpfl icht kaum 
ein Thema 

Seit Anfang April ist die Maskenpflicht weitestgehend 
in Schleswig Holstein aufgehoben. Doch die Menschen 
scheinen nicht viel von der Aufhebung der Maskenpflicht 
zu halten. Die meisten Supermärkte berichten von weni-
gen Einzelfällen, die in den Märkten ohne Maske einkau-
fen gehen. Auch das Personal hält in den meisten Märkten 
an den Masken fest. Etwa 90 / 95 Prozent der Kund-
schaft betritt die Supermärkte weiterhin mit einer Maske. 

▪(JPG)

***Leserbrief***
Passend zu Ostern waren meine 2 kleinen Kinder und ich 
Corona positiv. Deshalb mussten  wir nach Anordnung 
vom KV Dienst zum PCR TEST nach Trittau. Auf dem 
Parkplatz hat meine große Tochter sich so stark erbro-
chen und ich bin deshalb ohne Maske aus dem Wagen 
gesprungen. Sofort kam ein Mitarbeiter; den ich entge-
gen rief, dass wir positiv sind. Dennoch kein böses Wort,
dass ich noch keine Maske trug, sondern ein Nachfragen 
wie es dem Kind geht und alles gut sei. Auch die Testung 
sehr sehr freundlich und nett. Meine Kinder haben hohes 
Fieber, nun erbrochen und mögen nicht trinken. Beim 
Vorbeifahren an der Nordöl Tankstelle wollten beide ein 
Wassereis. Aber wir haben Corona. Also rief ich an und 
erklärte meine Situation und traf auf so eine nette Mitarbei-
terin. Sie kam sofort mit dem gewünschten Eis und legte 
es aufs Autodach und nahm sich das Geld vom Schei-
benwischer weg. Liebe Mitarbeiter von der Teststation 
und der Nordöl Tankstelle: das war mein Ostergeschenk. 
Diese Herzlichkeit hat mir wirklich meinen echt miesen 
Tag versüßt. Danke Jule
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Trittauer Tafel hat ab so-
fort einen Aufnahmestop
Trittau – Da durch über 50 Neuanmeldungen innerhalb ei-
ner Woche, das Spendenaufkommen nicht mehr ausreicht 
um noch mehr Bedürftige mit Lebensmitteln zu versorgen, 
gibt es nun einen Aufnahmestop. Auch räumlich und personell 
ist eine Unterstützung nicht mehr möglich. Wir bitten um Ihr 
Verständnis!                                                                                 ▪ (PM)

Mollhagen – Oma Erna kannten viele Menschen als offenen, hilfsbereiten und sehr kinderlieben Menschen. Am 17.04.2022 im 
Alter von 97 Jahren, ist Oma Erna friedlich in ihrem Bett zu Hause eingeschlafen. 1947 hat Erna ihren Mann Walter geheiratet. 
Zu diesem Zeitpunkt hatte sie eine 14 tägige Aufenthaltsgenehmigung durch den Bürgermeister für Mollhagen. Doch die Liebe 
war stärker und Erna blieb bei ihrem Mann Walter. Im Jahr 1948 ist Sohn Richard geboren und im Jahr 1950 folgte Tochter Anke. 
Auf dem Gelände der Lohndrescherei Moß lebte die Familie. Im Jahr 1954 wurde die heutige Gaststätte Bern übernommen. Die 
Familie zog in die Eichedeer Straße 2. Zu dieser Zeit kostete Lütt un Lütt (Kümmel und Bier) 50 Pfennig. Mit ihrem Fahrrad fuhr 
Erna über Land bis nach Linau, um dort das Geld bei den Bauern für die Lohndrescherei einzusammeln. Zu dieser Zeit hat Erna 
fast zu jeder Tages - und Nachtzeit gearbeitet. Bis 1961 führte die Familie die Gaststätte. Ab dann wurde verpachtet und die Gast-
stätte wurde bis 1970 zum Tanzcasino „Ohne Namen“.  Im Jahr 1970 übernahm die Familie wieder die Gaststätte und öffnete nur 
für Gesellschaften. 1976 wurde die Kegelbahn angebaut und Ernas Tochter Anke übernahm das Geschäft. In der Ernte wurde für 
die Raiffeisen von Erna auf der Fuhrwerkswaage vor der Gaststätte gewogen. Für die Kinder hatte sie immer einen Lolli dabei. 
Auch Tiere wurden bis ins Jahr 2005 auf der Waage gewogen oder die Polizei nutzte die Waage für Verkehrskontrollen. Erna 
hat aber auch weiter in der Gaststätte mitgeholfen und stand bis ins Jahr 2016 im Alter von 91 Jahren, von morgens bis abends 
in der Küche. Die Familie hat durch Corona viel Zeit gehabt und konnte diese Zeit mit Oma Erna intensiv genießen. Auch wenn 
die Trauer sehr groß ist, die gesamte Familie ist sehr dankbar, dass sie so lange Zeit mit Oma Erna verbringen durften. Mit ihrer 
tollen und herzlichen Art, hat Oma Erna viele Menschen glücklich gemacht.                                                                           ▪ (JPG)

Oma Erna ist über die Regenbogenbrücke gegangen 
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Zurück zur Normalität: Nach zwei Jahren kann das edle Gemüse wieder gebührend gefeiert werden. Spargelherzogin Charlott I. 
waltet ihres Amtes und gibt mit dem Spargelanstich den symbolischen Startschuss in die Saison. Dabei repräsentiert sie in diesem 
Jahr nicht nur den Spargelanbau im Herzogtum Lauenburg, sondern eröffnet im Auftrag der Landwirtschaftskammer und des Ar-
beitskreises Spargel Schleswig-Hol-
stein e.V. gleichzeitig die landesweite 
Spargelernte.

Auf den Feldern der Familie Willhöft 
in der Nähe von Panten trifft Charlott 
I. auf Ute Volquardsen, Präsidentin 
der Landwirtschaftskammer Schles-
wig-Holstein und Meinhard Füllner, 
Kreispräsident des Herzogtums Lau-
enburg. Beide freuen sich über die 
Möglichkeit, den Spargelanstich in 
diesem Jahr wieder auf traditionelle 
Weise vornehmen zu können.

Auch Günter Schmidt, Geschäfts-
führer der Herzogtum Lauenburg 
Marketing und Service GmbH, freut 
sich über den Saisonstart: „Sparge-
lanbauer und Gastronomen sind im 

Anzeige

ÖFFNUNGSZEITEN

 SPECIAL DAYS 
tuesday is burgerdaywednesday is wingsdaythursday is ribsday

friday is a‘s b&b daysaturday is jack‘s daysunday is familyday

Die Speisekarte und weitere Infos findest 
du unter www.moonshinereatbu.com

moonshiner

moonshiner.eatbu

Dienstag bis Freitag: Samstag: Sonntag:
11:30–14:00 & 17:30–22:00 Uhr 14:00–22:00 Uhr 12:00–21:00 Uhr 

Dienstag bis Freitag ab 17:30 UhrSamstag & Sonntag ganztägig

TEL: 04154-898 6 998

WIR LIEFERN IN 

UND UM TRITTAU!

04154-898 6 998

DIE PERFEKTE 

LOCATION FÜR:

 GEMÜTLICHE DINNER

 EVENTS ALLER ART

 PRIVATE FEIERN

 FIRMENFEIERN
BURGER STEAKS SPARERIBS

BURRITOS SALATE

FRISCHE UND 
REGIONALE 
PRODUKTE!

Zum Mönchsteich 1, 22946 Trittau

Herzogtum Lauenburg: Startschuss für die 
landesweite Spargelsaison
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www.ete-logistik.de

APP-SOLUT
GENIAL!

Europatransporte  |  Marine

Notfalllösung  |  Events & Messen

IMMER ZUR RICHTIGEN
ZEIT AM RICHTIGEN ORT.

EUROPAWEIT.

Die ETE Express App
für Direktfahrten.

AnzeigeHerzogtum Lauenburg ein perfektes Team. Wir sind froh, 
dass die Gastronomie in diesem Jahr von Anfang an von der 
Spargelsaison profitieren kann. Das wichtige Ostergeschäft 
fällt in diesem Jahr nicht ins Wasser. Das hilft der Branche 
enorm.“

Neben Charlott I. repräsentiert Andreas Löding die Gemein-
schaft Lauenburgischer Spargelanbauer, unter der sich 
neun Betriebe versammeln. „Wir sind das älteste und größte 
Spargelanbaugebiet Schleswig-Holsteins und profitieren im 
Süden unseres Bundeslandes immer von etwas wärmeren 
Temperaturen“, sagt Löding. Sein Betrieb in Buchholz bietet 
am 15. Mai ein Spargelfest mit Kunsthandwerkermarkt sowie 
das beliebte Spargelbuffet von Mitte April bis Ende Juni an.

Auch der Betrieb von Familie Willhöft gehört zu dieser Ge-
meinschaft. Der Willhof in Walksfelde ist seit 1790 in Fa-
milienbesitz. Die junge Generation, zu der Klaas und Carina 
Willhöft mit ihren drei Kindern zählen, bewirtschaftet rund 90 
Hektar Fläche. Den größten Anteil daran haben Weizen, Raps, 
Gerste, Hafer und Blühflächen. Auch Erdbeeren, Himbeeren 
und Brombeeren werden angebaut. Auf rund neun Hektar 
kultiviert die Familie seit 2019 Spargel. Zehn Erntehelferin-
nen und Erntehelfer unterstützen die Willhöfts. Im Hofladen 
in Walksfelde und an sechs Verkaufsständen in der Region 
werden die Produkte frisch angeboten. Gesunde Ernte und 
guter Geschmack sind das Motto des Generationsbetriebes.

Eine Übersicht der lauenburgischen Spargelanbauer und 
ihrer Verkaufsstände sowie die Spargelbüffets und Spargel-
feste gibt es auf www.herzogtum-lauenburg.de/herzoglich-
er-spargel.

Gemeinschaft Lauenburgischer Spargelanbauer

Hof Kaiser, Salem
Lödings Bauernhof am See, Buchholz
Müssener Hofladen, Müssen
Willhof „gesunde Ernte“, Walksfelde
Deutsche Spargelzucht Aloys Rosen, Alt-Mölln
Landhof Buhk, Geesthacht
Spargelhof Ehing, Basedow
Spargelhof Gast, Alt-Mölln
Spargelhof Schultz, Worthwird                                     ▪(PM)  
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Flohmarkt der 
Freiwilligen Feuer-
wehr ein voller Erfolg
Trittau – Bereits um 08:00 Uhr am 23.04.2022, ver-
sammelten sich zahlreiche Aussteller und Besuch-
erinnen und Besucher rund um das Feuerwehrgeräte-
haus der Freiwilligen Feuerwehr Trittau. Mit belegten 
Brötchen, Waffeln und Grillwurst konnten sich die 
Besucherinnen und Besucher stärken. An den 
Ständen wurde fleißig gehandelt und verkauft. Viel 
Sonnenschein sorgte dann für eine  sehr erfolgreiche 
Veranstaltung.                                                               ▪(JPG)
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Anzeige

Unterwegs mit Bürgermeisterin 
Birte Kruse-Gobrecht zu ihren Lieblingsorten
Bargteheide – Am 8. Mai 2022 wählen die Bürgerinnen und Bürger in Bargteheide ihre Bürgermeisterin. Birte Kruse - Gobrecht 
wurde im Jahr 2016 mit mehr als 63 % der Stimmen zur Bürgermeisterin gewählt. Dies wäre natürlich auch im Jahr 2022 ein 
Traumergebnis. Gemeinsam mit Trittau Online besuchte die Bürgermeisterin ihre drei Lieblingsorte in Bargteheide und erzählte 
uns, warum die Orte für Sie so besonders sind.                                                                                                                   ▪(JPG)

Birte Kruse-Gobrecht –
Ihre  Bürgermeisterin 

für Bargteheide
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„Kirche mit Kircheninsel“ 
Mit der Kirche und der Kircheninsel fühlt sich die Bürgermeisterin in viel-
erlei Hinsicht eng verbunden. Es ist einer ihrer Lieblingsorte in Bargte-
heide. Ein spiritueller Ort quasi. Die Kirche aus Feldstein mit starken 
Mauern, an die man sich anlehnen kann, symbolisiert für Birte Kruse 
- Gobrecht das Werk einer (Dorf-)Gemeinschaft. Die Kirche steht auch 
symbolisch für eine feste Burg, die Stärke und Zuversicht ausstrahlt und 
für Zusammenhalt steht. Sie hat schon viele Zeiten überstanden. Es 
stellt sich für die Bürgermeisterin hier ein Gefühl von Geborgenheit ein. 
Hier kommen unterschiedliche Menschen unabhängig ihres Glaubens 
zusammen. Sei es durch die Gottesdienste, an der berühmten Bens-
mann-Orgel die beliebten Konzerte oder andere kulturelle Highlights. 
Der zuletzt im Wechsel wöchentlich stattfindende ökumenische 
Gottesdienst leistet gerade in diesen Zeiten einen wichtigen Beitrag 
zur Begegnung von Geflüchteten und Bargteheiderinnen und Bargte-
heidern. Das tägliche Friedensläuten setzt ein Zeichen für Solidarität 
mit unseren ukrainischen Neubürgern und gegen den schrecklichen 
Krieg. Schon in der Corona-Krise ist das Familienzentrum der evan-

Anzeige

®

Praxis für Kinesiologie, KinFlex® Reflextherapie, 
Access Bars® sowie für Training & Coaching

• Unausgeglichenheit 
• Schul- und Lernproblemen
• Belastende Situationen 

körperlicher oder seelischer Art
• Impulsivem Verhalten
• Hyperaktivität

Wir begleiten kleine und große Persönlichkeiten bei:

Wir freuen uns auf dich!

• Auflösen von einschrän-
kenden Glaubensätzen

• Ängsten
• Konzentrationsprobleme
• Resilienztraining
• ...und vieles mehr 

Das Leben dar f leicht sein!
scan me

04154 / 70 999 15
0175 / 187 45 00

info@troach-it.de

Bahnhofstr. 43
22946 Trittau

www.troach-it.de
Das Leben dar f leicht sein!

gelischen Kirchengemeinde ein wichtiger Bestandteil 
des Krisenstabs geworden. Das dazugehörige be-
nachbarte Familienzentrum in der „Wolke 3“ stellte 
kurzfristig ein Netzwerk von ehrenamtlichen Helfer-
innen und Helfern für die Nachbarschaftshilfe auf 
die Beine. Diese waren im Lockdown beispielswei-
se beim Einkaufen behilflich. Darüber hinaus wurde 
zu Beginn der Krise eines der ersten Testzentren in 
der Kirche eingerichtet und auch die Tafel konnte die 
Ausgabe der Lebensmittel an Bedürftige hier auf der 
Kircheninsel realisieren. Hier entstand auch aus der 
Not heraus das Kulturpicknick unter freiem Himmel 
an dem sich viele Menschen erfreuen konnten. Aus 
der Krise heraus ist ein dauerhafter Ort für Kultur und 
Begegnung auf der Kircheninsel entstanden.   ▪(JPG)

„Dorfteich/Sprachdusche“
Wenn es die Zeit zulässt, geht die Bürgermeisterin 
hier im Sommer ihrer Mittagspause ab und zu ein Eis 
essen. Der im September 2008 renovierte Dorfteich 
hatte in der Vergangenheit eine wichtige Funktion 
als Sammelbecken für Regenwasser und als Feuer-
löschteich. Auch Handwerksbetriebe wie Schmiede, 
Stellmacherei und Tischlerei nutzten das Wasser. 
Heute ist der Dorfteich am Markt ein zentraler Ort, an 
dem man kurz verweilen kann. Die "Sprachdusche" 
ist eine von Bargteheides Sehenswürdigkeiten und 
eine wahre Attraktion. Anlässlich des 150-jährigen 
Stormarner Kreisjubiläums im Jahre 2017 war die 
Sprachdusche Teil des Projektes „Kunst im öffentli-
chen Raum". Sie wurde von den Künstlern Andreas 
Schön und Matthias Berthold entwickelt und wird 
jährlich von Schülerinnen und Schülern des Eck-
horst-Gymnasiums neu besprochen. Zurzeit kann 
man dort gesellschaftskritische Ge-
dichte, Musik und Poetry Slam-
Texte rund um das Thema 
Sprache, Individualität, 
Toleranz und Hoffnung hören.
Einfach ein Ort zum 
Wohlfühlen.              ▪(JPG)
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Der Ort ist für die Bürgermeisterin ein wahres Kleinod inmitten der 
Stadt. Vor ein paar Jahren wurde mithilfe des Bauhofs dieser Treff-
punkt für Jung und Alt geschaffen. Grade in der Corona-Krise ist er 
nun ein wahres Geschenk, denn Dank der gemütlichen Bänke unter 
den großen Bäumen kann man sich bei gutem Wetter im Freien treff-
en. Mit der Gestaltung der Fläche haben wir sowohl einen Lebensraum 
für Insekten und Bienen als auch einen Ort der Begegnung realisiert. 
Schülerinnen und Schüler des nahegelegenen Schulzentrums sitzen 
hier in ihren Pausen und Freistunden ebenso wie Bewohnerinnen und 
Bewohner des benachbarten Seniorendorfes. Und wer mag, kann sich 
einen Kaffee oder ein Stückchen Kuchen im Café holen und etwas 
selbst Mitgebrachtes genießen.                                                  ▪(JPG)

„Insel bei Café Kock“
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Baum stürzt auf 
Fahrbahn und trifft 
PKW 

Physiotherapeutin/ Heilpraktikerin 
Nadine Findeisen
Carl-Zeiss-Straße 2
22946 Trittau

Tel.: 0160 98 60 35 55
www.physiotherapie-findeisen.de 
Mail: physiotherapie@findeisen-trittau.de

Physiotherapie &
Heilpraktikerin
Nadine Findeisen

Therapieschwerpunkte:
Krankengymnastik
Manuelle Therapie
Neurologische Behandlungen
Lymphdrainage
Hausbesuche

Gesetzlich und Privat.

Mehrere Fahrzeugführer unter dem Einfl uss von 
Alkohol und Betäubungsmitteln
Am 03.04.2022 wurden im Bereich des Polizei-Autobahnreviers Bad 
Oldesloe drei Fahrzeugführer unter dem Einfluss von Alkohol und 
Betäubungsmitteln festgestellt. Gegen 01:15 Uhr führten Zivilkräfte bei 
einem 34-Jähriger Lübecker, auf der A20 in Höhe zur A1, eine Verkehrs-
kontrolle durch. Dieser fiel dabei durch starken Atemalkoholgeruch auf. 
Ein Test ergab anschließend einen Wert von 2,44 Promille. Ihm wurde 
eine Blutprobe entnommen und der Führerschein beschlagnahmt.

Schon wenige Minuten vorher stellten Beamte auf der A1, in Höhe Bar-
nitztal, einen "vollbesetzten" VW Up fest, in dem mehr Personen saßen 
als Sitzplätze vorhanden waren. Bei der anschließenden Kontrolle 
wurde festgestellt, dass für das Fahrzeug kein Versicherungsschutz 
bestand. Die HU-Siegel auf dem Kennzeichen und in der Zulassungs-
bescheinigung waren zudem gefälscht. Dem 22-Jährigen Fahrer wurde 
im Anschluss noch eine Blutprobe entnommen, da er im Verdacht steht 
Betäubungsmittel konsumiert zu haben.

Um 21:45 Uhr konnte bei einer weiteren Kontrolle Atemalkoholgeruch 
festgestellt werden. Die Beamten waren auf Hinweis des Zolls zu der 
Kontrolle eines ausländischen Fahrzeugführers auf den Rastplatz Bud-

BLAULICHT

dikate Ost gerufen worden. Bei dem 37-Jährigen 
Ford-Fahrer ergab ein anschließend durchgeführter 
Atemalkoholtest 1,37 Promille. Auch ihm wurde eine 
Blutprobe entnommen.

Alle Fahrzeugführer werden sich in gesonderten 
Verfahren für ihr Verhalten verantworten müssen.                                                                                                                                          
                                                                           ▪(JPG)

Schönberg – In der Straße Alte Poststraße, stürzte 
am 04.04.2022 ein Baum auf die Fahrbahn. Teile 
des Baumes trafen einen Opel, der dadurch leicht 
be-schädigt wurde. Die Fahrerin des Opels blieb 
glücklicherweise unverletzt. Der Rettungsdienst, die 
Polizei und die Freiwillige Feuerwehr Schönberg 
rückten zur Einsatzstelle an. Mit einer Kettensäge 
zerlegten die Einsatzkräfte der Feuerwehr den Baum 
und reinigten mit einem Besen die Fahrbahn. Kurzzei-
tig musste die Alte Poststraße voll gesperrt werden.
                                                              ▪(JPG)
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Kuddewörde – Bereits seit Dezember des vergangenen Jahres ziert das neue Flaggschiff den Fuhrpark der Feuerwehr Kuddewörde 
(wir berichteten ausführlich am 10. Dezember 2021). Anfang April konnte nun endlich die Corona bedingt entfallene Übergabe durch 
den Bürgermeister gefeiert werden. Bei strahlendem Sonnenschein ließen es sich zahlreiche Bewohner der Gemeinde nicht nehmen 
und spazierten zum Gerätehaus ihrer freiwilligen Einsatzkräfte. Wissbegierig nahmen die Besucher das riesige Löschfahrzeug in 
Augenschein und ließen es sich bei Speis und Trank so richtig gut gehen. Ebenfalls angereist waren einige Abordnungen umliegender 
Wehren sowie gut zwanzig Kameradinnen und Kameraden der befreundeten Feuerwehr aus Brüsewitz (Mecklenburg-Vorpommern).

In seiner Ansprache brachte der scheidende Bürgermeister Wolfgang Gerlach seine Freude über die gelungene Beschaffung zum 
Ausdruck und übergab den symbolischen Schlüssel an den Gemeindewehrführer Uwe Wöbb. Dieser wiederum bedankte sich für 
die großartige Zusammenarbeit, während der Planungs- und Fertigungsphase.

In den vergangenen Monaten seit Auslieferung konnten die Kameradinnen und Kameraden sich bereits mit dem Löschfahrzeug ver-
traut machen. Auch so mancher Einsatz brachte bereits 
einige Betriebsstunden mit sich, sodass der Koloss mitt-
lerweile vollständig in den Dienstbetrieb integriert ist.

▪(BB)

Kuddewörder begrüßen 
das neue Löschfahrzeug 

ihrer Feuerwehr
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Die Feuerwehren Schwarzenbek, Kollow, Kuddewörde, Gülzow, Bruns-
torf und Elmenhorst zu Gast beim Rescue-Training-Center-Nord in 
Bargteheide

Bargteheide – Das Rescue-Training-Center-Nord by Michael Schermer 
ist die Adresse für „große“ Ausbildung im Bereich der technischen Hilfe-
leistung in Norddeutschland. Mit Ausbildungseinheiten zur Menschen-
rettung bei Lkw- und Busunfällen seien nur zwei der zahlreichen Säulen 
des Trainingszentrums erwähnt.

Das sich neu im Portfolio befindliche Seminar „Neue Fahrzeugtechno-
logie“ erfreut sich im Kreise Freiwilliger Feuerwehren großer Belieb-
theit. Lehrinhalt ist die Personenrettung aus verunfallten Fahrzeugen 

Ausbildung am Wochenende? – Für 
ehrenamtliche Feuerwehrleute kein 
Problem 

aktueller Generation (Neuwagen). Während im hei-
mischen Übungsgeschehen fast ausschließlich an 
alten und butterweichen Karossen geübt werden 
kann, bietet das RTC-Nord fabrikneue Personen-
kraftwagen für diesen Zweck an. Unter Anleitung der 
Fachtrainer wird den ehrenamtlichen Einsatzkräf-
ten Stück für Stück die Arbeit mit den neusten Ma-
terialien näher gebracht, bei der extrem gehärtete 
Stähle den Faktor Zeit nicht unbedingt begünstigen.

Nach Beendigung des Seminares waren sich die Teil-
nehmer über Sinnhaftigkeit des erlernten einig und 
sahen die an einem Wochenende investierte Zeit als 
bestens angelegt an.

www.rescue-training-center-nord.de                    ▪(BB)
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220 Jahre Zugehörigkeit im Ehrenamt
Lütjensee – Nach gut zwei Jahren hat die FF Lütjensee ihre erste 
Jahreshauptversammlung wieder in Präsenz durchführen können. Die Ver-
anstaltung wurde aufgrund der vorherrschenden Situation in der Fahrzeug-
halle des Feuerwehrgerätehauses durchgeführt und sehr gut angenom-
men.
Der Wehrführer Thomas Abel begrüßte die Versammlung und dankte für 
das große Engagement während der Pandemiephase und die Treue zu 
diesem Ehrenamt. Immerhin muss durch die Feuerwehr die Sicherheit für 
den Bürger trotz der schwierigen Verhältnisse immer gewährleistet sein. 
Thomas Abel berichtet, dass diese auch in Gänze geleistet werden konnte. 
Auch in Extremphasen wurde durchgehend auf die Sicherheit der Einsatz-
kräfte geachtet.
Anfangs war es sehr schwer, die dafür benötigten Gegebenheiten zeitnah zu organisieren. So wollte anfänglich keiner PCR-
Tests bei Einsatzkräften, die evtl. mit dem Virus in Kontakt waren, durchführen. Hier sei ein großer Dank an den örtlichen Arzt 
Dr. Münchow gerichtet, der schnell und unkompliziert geholfen hat. Weiterhin führte T.Abel aus, dass die Neubeschaffung eines 
Löschfahrzeuges trotz der Corona-Phase auf den Weg gebracht werden konnte. Wo Behörden die Pandemie als Bremse ver-
schoben, haben wir unsere Planung zügig auf den Weg bringen können.
Weitere Grußworte konnten durch den stellvertretenden Bürgermeister Jörn Wagner und den Amtswehrführer Marco Beeck über-
bracht werden. Letzter lobte die gut erhaltene Kameradschaft und die Motivation der Anwärter über die Jahre der Feuerwehr treu 
zu bleiben. Schließlich war es aufgrund der ständig wechselnden Empfehlungen und Auflagen des Landes nicht einfach, einen 
konstanten Ausbildungsbetrieb durchzuführen.
Einsatztechnisch waren die beiden Jahre im Durchschnitt eher ruhig in Lütjensee. Beeck berichtet weiter, dass 102 Einsätze die 
Zeit von Homeoffice und Lockdown widerspiegelten.
Insgesamt haben die Angehörigen der FF Lütjensee trotzdem knapp 4.000 Stunden in den zwei Jahren ehrenamtlich für die 
Sicherheit der Bürger in Lütjensee geleistet. Es waren die Situationen des Abstandes und der Unsicherheit, die bei Einsätzen eine 
deutliche Belastung mit sich gebracht haben.
Trotz der langen Zeit brauchten in Lütjensee keine Wahlen aufgeschoben werden. Die Wahl zum Gruppenführer wurde im vergan-
genen Jahr durch eine Briefwahl durchgeführt. Hier dankte Thomas Abel mit einem Präsent den in dieser Zeit ausgeschiedenen 
Gruppenführern Rüdiger Otto für 34 Jahre und Volker Pöhls für 24 Jahre Vorstandstätigkeit. Während der Versammlung konnten 
für insgesamt 220 Jahre Zugehörigkeit zur Freiwilligen Feuerwehr Ehrungen durchgeführt werden. Herausgestochen sind an die-
sem Abend Sigfried Voss mit 60 Jahren, Wilfried Aulich mit 50 Jahren und Claus Zingelmann mit 40 Jahren ehrenamtlicher Tätig-
keit. Im weiteren Verlauf wurden Daniela Körber für 20 Jahre, sowie Christopher Griem, Svenja Hahn, Katja Schröder, Isabelle 
Körner und Sebastian Kilchert für 10-jährige Zugehörigkeit geehrt. Zu Löschmeistern befördert konnten Alexander Bolz, Patrick 

Hoppe, Max Keller, Hans-Jürgen Leukert sowie 
Tim Zingelmann. Hauptfeuerwehrfrau/-mann 
wurden Carolin Butzbach und Tim Heß. Isa-
belle Körner konnte zur Oberfeuerwehrfrau 
befördert werden. Aufgenommen wurden nach 
der bestandenen Grundausbildung Jannis 
Pöhls, Dominic Beeck, Daniel Langbein, Jo-
hann Tolksdorf und Frank Perschewski. Des 
Weiteren konnte Malte Kramhöft berichten, 
dass in den letzten zwei Jahren dank zweier 
toller Werbeaktionen insgesamt 8 neue Mit-
glieder in den Reihen der Feuerwehr begrüßt 
werden konnten. Das Thema Nachwuchswer-
bung war also trotz der Gesamtsituation ein 
voller Erfolg.
Als eine großartige Aktion bezeichnete Kramhöft 
das Engagement bei der Brötchentütenvertei-
lung, in enger Zusammenarbeit mit der örtlichen 
Bäckerei Zingelmann wurde hier auch ein beim 
NDR im Abendprogramm gezeigter Beitrag 
produziert.                                                                                                 ▪(FF)
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(ots) Am 14.04.2022 gegen 2 Uhr wurde 
die Freiwillige Feuerwehr Kaltenkirch-
en mit dem Einsatzstichwort "Techni-
sche Hilfeleistung, Menschenleben in 
Gefahr" auf die Bundesautobahn 7 in 
Fahrtrichtung Süden kurz vor die An-
schlussstelle Henstedt-Ulzburg alarm-
iert. Anrufer meldeten über den Notruf 
bei der Kooperative Regionalleitstelle 
West einen schweren Verkehrsunfall, 
bei dem ein Personenkraftwagen un-
ter den Sattelauflieger eines fahren-
den Lastkraftwagen gefahren sein soll.

Aufgrund weiterer Meldungen, dass 
der PKW brennen soll, wurde das Ein-
satzstichwort auf "Technische Hilfeleis-
tung, größer als Standard, Menschen-
leben in Gefahr" erhöht und weitere 
Einsatzkräfte nachalarmiert. Diese 
Lage bestätigte sich bei Eintreffen des erst eintreffenden Rettungswagen. Durch Ersthelfer wurde das Feuer am PKW bereits mit 
Pulverlöschern gelöscht. Der Einsatzleiter der Feuerwehr Claas Hendrik Heß fand einen auf dem Beschleunigungsstreifen des 
Parkplatzes Moorkaten stehenden LKW vor. Ein schwarzer Audi A 4 Avant klemmte fast in kompletter Länge unter dem Auflieger. 
Mittels einer Seilwinde konnte die Feuerwehr den PKW teilweise unter dem Auflieger herausziehen. Im PKW fanden die Einsatz-
kräfte zwei Fahrzeuginsassen, beide wurden durch den Unfall tödlich verletzt. Mit hydraulischem Rettungsgerät konnten beide 
Personen geborgen werden.

Die 23 jährige Fahrerin des LKWs blieb bei dem Unfall unverletzt.

Zur Unfallaufnahme wurde noch in der Nacht ein Sachverständiger angefordert.

Die Bundesautobahn 7 musste für die Arbeiten der Einsatzkräfte zwischen 02.00 - 06.30 Uhr vollständig in Fahrtrichtung Ham-
burg ab Kaltenkirchen gesperrt werden. Zur Unfallursache, Personalien und Schadenshöhe können seitens der Feuerwehr keine 
Aussagen getroffen werden.

Tödlicher Verkehrsunfall auf der BAB 7

Bahnhofstraße 36
22946 Trittau

04154 - 2091
04154 - 2792

www.hassler-trittau.de
info@hassler-trittau.de

Öffnungszeiten:
Mo - Mi

08:00 - 13:00 Uhr
Do - Fr

08:00 - 18:00 Uhr
Samstag

08:00 - 13:00 Uhr

Transporter auf 
Autobahn 1 in 
Vollbrand 

Auf der Autobahn 1 zwischen den Anschlussstellen Bad Oldesloe und Rein-
feld, brach am 05.04.2022, ein Feuer an einem Transporter aus. Schnell 
stand das gesamte Fahrzeug in Vollbrand. Die Freiwillige Feuerwehr Bad 
Oldesloe rückte zur Einsatzstelle an. Mit dem Wasserwerfer ihres neuen 
Tanklöschfahrzeuges, konnten die Feuerwehrleute aus Bad Oldesloe die 
Flammen zügig ablöschen. Unter Atemschutz wurden dann letzte Glutnes-
ter mit einem Strahlrohr abgekühlt.                                                         ▪(JPG)



Bahnhofstraße 36
22946 Trittau

04154 - 2091
04154 - 2792

www.hassler-trittau.de
info@hassler-trittau.de

Öffnungszeiten:
Mo - Mi

08:00 - 13:00 Uhr
Do - Fr

08:00 - 18:00 Uhr
Samstag

08:00 - 13:00 Uhr



24  |  BLAULICHT

Anzeige

hello@onemore-energy.de

onemore-energy.de

PHOTOVOLTAIKANLAGEN 

Ihr regionaler Anbieter.
Sofort startklar.
Saubere Sache. 
Billiger Strom.
Passt zu mir.

...alles aus einer Hand,

040 -66 977 080

SONNIGE
AUSSICHTEN

Unangemeldetes Osterfeuer 
löst Feuerwehreinsatz aus
Trittau – Eine Frau bemerkte am Karsamstag aus einem Fens-
ter im Trittauer Norden gegen 21:00 Uhr hohe Flammen die auf 
Höhe eines Gebäudes zu sehen waren. Die Freiwilligen Feuer-
wehren aus Trittau und Glinde mit ihrer Drehleiter, wurden zu 
einem vermuteten Dachstuhlbrand alarmiert. Nach einer La-
geerkundung stellten die Einsatzkräfte fest, dass ein großes nicht 
angemeldetes Osterfeuer hinter einem Gebäude in der Waldstraße, 
die hohen Flammen und den Funkenflug verursachte. Die Ein-
satzkräfte entschieden sich das Feuer vorsorglich abzulöschen.
                                                              ▪(JPG)
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Zugmaschine und zwei PKW nach Verkehrsunfall 
auf Bundesstraße 207 ausgebrannt 

Fredeburg – Auf der Bundesstraße 207 geriet ein LKW am Ostermontag in den Gegen-
verkehr. Dort kollidierte die Sattelzugmaschine mit zwei PKW. Die Sattelzugmaschine und 
die beiden PKW gingen nachdem Unfall in Flammen auf. Alle Insassen konnten recht-
zeitig die Fahrzeuge verlassen. Bei dem Unfall wurden drei Personen leicht und eine Per-
son schwer verletzt. Feuerwehrleute löschten die brennenden Fahrzeuge mit einem 
Schaum - Wassergemisch unter Atemschutz ab. Die Unfallursache ermittelt nun die Polizei. 
                                                              ▪(JPG)



26  |  BLAULICHT

TRITTAU

WIR 
SAMMELN,
SORTIEREN,
VERWERTEN
IHREN ABFALL
✆0800-6385599

Lintres recycLing 
gmbH & co Kg

22946 trittau  
technologiepark 24 

E-Mail: info@lintres.de
https://www.lintres.de

Abfall-Entsorgung 
und Verwertung
•	    gewerbeabfall
•	    Papier und Pappe
•	    Metalle
•	    Holz
•	    speisereste
•	    Kunststoffe und Folien
•	    Bauabfälle 

Dienstleistungen
•	     Akten- und Datenträgervernichtung
•	     recyclingkonzepte
•	     Abfallberatung
•	     Handel und Vermarktung

Containerdienst
•	containergrößen von 1m³ - 35m³
•	passend für jede Abfallart

Anzeige

PKW und LKW kollidieren auf Bundesstraße 404
Trittau – Am 14.04.2022 ist eine Fahrerin eines PKW, offenbar aus gesundheitlichen Problemen, mit ihrem PKW an der Anschlusss-
telle Trittau Nord in den Gegenverkehr geraten. Die Frau kollidierte dort mit einem LKW. Der Rettungsdienst, die Polizei und die Freiwil-
lige Feuerwehr Trittau rückten zur Unfallstelle an. Durch den Unfall wurde die Frau verletzt und leicht eingeklemmt. Ein Ersthelfer der 
bei der Berufsfeuerwehr tätig ist ,öffnete die Tür und übernahmen die Erstversorgung bis zum Eintreffen des Rettungsdienstes. Der 
Fahrer des LKW wurde ebenfalls vorsorglich in ein Krankenhaus eingeliefert. Die Bundesstraße 404 wurde zeitweise voll gesperrt. 
                                                                               ▪(JPG)
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Lebensretter nach Unfall 
auf Bundesstraße 404 

Trittau – Nach einem Unfall am 14.04.2022 auf der Bundesstraße 404, handelte ein Mann als Ersthelfer genau richtig. Der er-
fahrene Berufsfeuerwehrmann öffnete die völlig zerstörte Tür zum Fahrzeug und konnte erfolgreich durch sein beherztes Handeln 
die 53 jährige Autofahrerin wiederbeleben. Zum jetzigen Zeitpunkt besteht keine Lebensgefahr mehr für die Frau. Oftmals gehört 
zu solchen Taten die Überwindung von Ängsten oder Hemmschwellen. In einer Notfallsituation sollten Sie sofort und entschlos-
sen handeln und unverzüglich mit den Wiederbelebungsmaßnahmen beginnen. Aktuelle Studien der American Heart Association 
(AHA) zeigen, dass die Herzdruckmassage bei der Wiederbelebung die wichtigste Funktion übernimmt. Diese ist auch deutlich 
leichter durchzuführen als eine Beatmung, welche viele Ersthelfer abschreckt, die deswegen gar nicht erst mit der Wiederbele-
bung beginnen. Darum kann die Reanimation von ungeübten Helfern oder wenn die Situation als unzumutbar zu bewerten ist, 
ohne Beatmung durchgeführt werden. Dann wird nicht mehr im Verhältnis 30:2 gedrückt und beatmet, sondern die Herzdruck-
massage ununterbrochen ausgeführt. Bei mehreren Helfern sollte regelmäßig gewechselt werden. Es gilt die Regel "Push hard 
- Push fast", die verdeutlicht, wie wichtig das hohe Tempo von 100 bis 120 Kompressionen pro Minute und die Drucktiefe von fünf 
bis sechs Zentimetern ist.
Erste Hilfe Maßnahmen zur Wiederbelebung
Steht Ihnen ein funktionstüchtiges Defibrillationsgerät (AED) zur Verfügung, holen Sie es zu sich oder lassen Sie es holen und 
setzen Sie es ein. Folgen Sie in diesem Fall den Sprachanweisungen des Gerätes.

Merkmale:
Keine Reaktion auf Ansprache und Anfassen (vor-
sichtiges Rütteln an den Schultern): Bewusstlosigkeit.
Keine normale Atmung vorhanden, bzw. es bestehen 
Zweifel daran, dass eine normale Atmung vorhanden 
ist.
Maßnahmen:
Notruf 112 veranlassen bzw. selbst durchführen (falls 
noch nicht geschehen). Ist ein AED-Gerät in der Nähe, 
holen Sie es oder veranlassen Sie dies. Schließen Sie 
das Gerät an den Betroffenen an und folgen Sie den 
weiteren Sprachanweisungen. Wenn mehrere Helfer 
vor Ort sind, wird die Herz-Lungen-Wiederbelebung 
so lange durchgeführt, bis das AED-Gerät einsatzbe-
reit ist.
30 x Herzdruckmassage. 2 x Atemspende.
Herzdruckmassagen und Atemspenden im Wechsel 
so lange durchführen, bis der Rettungsdienst eintrifft 
und die Maßnahmen vor Ort übernimmt und fortführt 
oder der Betroffene wieder normal zu atmen beginnt.                                                                                                                                         
                                                                          ▪(JPG)
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Zwei Fahrzeuge nach Verkehrs-
unfall in Vollbrand / Kind 
muss reanimiert werden

Trittau – Kurz hinter der Anschlussstelle Trittau Nord in 
Richtung Schwarzenbek, ereignete sich am Karsamstag 
ein schlimmer Verkehrsunfall. Nach ersten Erkenntnis-
sen, geriet der Fahrer eines mit drei Personen besetz-
ten VW mit seinem Fahrzeug in den Gegenverkehr. Dort 
kollidierte der VW mit einem Fahrzeug einer Familie aus 
Berlin und im Anschluss frontal mit dem Volvo einer Fa-
milie aus Norwegen. Der Volvo und der VW gingen nach-
dem Aufprall sofort in Flammen auf. Während sich die 
Familie aus Norwegen eigenständig aus dem Volvo be-
freien konnte, retteten Ersthelfer den Mann aus seinem 
VW. Die Mutter konnte sich selbständig befreien und ihre 
vierjährige Tochter aus dem brennenden Auto retten. 
Zahlreiche Rettungskräfte von Polizei, Feuerwehr und 
Rettungsdienst rückten zur Unfallstelle an. Das vierjährige 
Mädchen wurde an der Unfallstelle erfolgreich wiederbe-
lebt und in ein Krankenhaus eingeliefert. Bei dem Unfall 
wurden neun Person verletzt, drei davon schwer. 40 Ein-
satzkräfte der Freiwilligen Feuerwehren aus Trittau und 
Lütjensee waren im Einsatz. Unter Atemschutz wurden 
die Fahrzeuge abgelöscht. Da es sich bei dem Volvo 
um ein Hybrid Fahrzeug handelte, musste deutlich auf-
wendiger gelöscht und gekühlt werden. Sechs Notärzte, 
zwei leitende Notärzte und die Besatzungen von neun 
Rettungswagen und zwei Hubschraubern versorgten die 
Personen an der Unfallstelle und brachten sie in Kran-
kenhäuser. Die genaue Unfallursache wird nun durch die 
Polizei und einen Dekra Gutachter ermittelt.          ▪(JPG)
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Beach Club

ab Juni

--------------------------------------------------am Seh Sie

Oldesloe

Osterfeuer in Großensee ein voller Erfolg 
Großensee – Auf dem Parkplatz am Freibad Großensee wurde am Karsamstag  das traditionelle Osterfeuer entzündet. Hun-
derte Besucherinnen und Besucher stärkten sich mit leckeren Waffeln, sowie Grillwurst, Currywurst Nackensteak und kühlen 
Getränken. Freunde, Familien und Bekannte trafen sich am Osterfeuer um bei netten Gesprächen, super Frühlingswetter, einem 
beeindruckenden Sonnenuntergang und während der Nachwuchs sich an einem nahegelegenen Sandhaufen austoben konnte, 
nach der Corona Zwangspause den Abend zu genießen.                                                                                                       ▪(JPG)

Grönwohld – Nach einer Corona Zwangspause, durfte die 
Familie Stamer am Karsamstag, endlich wieder Freunde und 
Bekannte zu ihrem privaten Osterfeuer einladen. Bei kühlen 
Getränken und einer ordentlichen Stärkung von Grill, wurden 
ausgiebige Gespräche geführt und der Abend genossen. 
Alle Anwesenden waren sichtlich froh darüber, dass ihr pri-
vates Osterfeuer in dieser Form wieder stattfinden konnte.                                                                                                                                          
                                                                                         ▪(JPG)

Osterfeuer mit Freunden 
und Bekannten





Das Team der Thonhauser Immobilien GmbH
„Mit gutem Gefühl in den besten Händen!“

www.thonhauser-immobilien.de
Mitglied im

Wir freuen uns auf Ihren Anruf! 04154-79 59 01

Ein Auszug aus unseren Leistungen:

Professionelle Kunden-
und Objektbetreuung

Wertermittlung durch
einen Sachverständigen

Erstellung eines
hochwertigen Exposés

Große Datenbank
mit suchenden Kunden

Intensiver
Werbeauftritt

Professioneller
Immobilienfotograf

Erstellung eines
Energieausweises

Erstellung einer
Wohnflächenberechnung

Verwendung
modernster Technologie

WICHTIGE 
RUFNUMMERN

Notruf - Polizei
110

Feuerwehr & 
Rettungsdienst

112

Integrierte Regionalleitstelle Süd
0 45 31 / 19 222

Notfall- und Krankentransporte
0 45 31 / 19 222

Notfallnr. für vermisste Kinder
116 000

Notfallnr. für Opfer von Verbrechen
116 006

Sperrnotruf für EC- und 
Kreditkarten

116 116
www.sperr-notruf.de

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
116 117

Giftinformationszentrum Nord
0 55 1 / 19 240

Kath. Kinderkrankenhaus
Wilhelmstift

Liliencronstr. 130, 22149 Hamburg
Tel.: 040 / 67377-0
Fax: 040 / 67377-133

info@kkh-wilhelmstift.de
www.kkh-wilhelmstift.de

Krankenhaus Reinbek St. Adolfstift
Hamburger Str. 41, 21465 Reinbek

Tel.: 040 / 72 80 - 0
Fax: 040 / 72 80 - 22 46

info@krankenhaus-reinbek.de
www.kh-reinbek.de

Notfallpraxis KH Reinbek
Tel.: 116 117

Mo/ Di/ Do/ Fr:  19-24 Uhr
Mi: 13-24 Uhr

Sa/ So/ Feiertage: 10-24 Uhr

Anzeige

D A S  M A G A Z I N
TRITTAU ONLINE

Liebe Leserinnen und Leser unseres Magazins,
soeben haben Sie die 66. Ausgabe unseres beliebten Magazins gelesen. Wir hoffen es hat Ihnen gefallen und ein wenig Freude bereitet. 

Apropos Freude – haben Sie vielleicht ein tolles Erlebnis, eine rührende Geschichte oder einfach etwas Interessantes zu erzählen? 
Dann zögern Sie nicht lange. Gerne berichten wir über Menschen aus der Region. 

Wir freuen uns über jede Story, um sie unseren Lesern zu präsentieren.
Ihr Kontakt zu uns:

redaktion@trittau-online-magazin.de oder 0176/ 20993857

Herzlichst
Ihr Trittau Online Team   


